
Kid's Cup und Berglaufcup 2016
Montag, den 10. Oktober 2016 um 17:31 Uhr

Finale der Freiluftsaison für die Wolfsberger Leichtathleten
  

Am 1. Oktober hatten die Jüngsten und die Ältesten im Leichtathletikclub Wolfsberg ihren
Abschluss der Freiluftsaison 2016.

  

Die Jüngsten starteten in Villach zum vierten und letzten Stadion-Mehrkampf der Saison. Die
drei besten Teilresultate wurden für die Gesamtwertung im KLV-Kid´s-Cup 2016 herangezogen
und so die Sieger und Platzierten in den Alterskategorien von Unter 8 bis Unter 14 ermittelt.
Dabei konnte Valentino Riegler in der Klasse U 12 einen klaren Sieg erringen. In der Klasse
Unter 8 gab es gleich drei Podestplätze für die Allerjüngsten im LAC: Thomas Vormaier wurde
Zweiter, Johanna Vormaier und Robert Grundnig kamen auf den 3. Platz. Und schließlich
wurden auch Melanie Meier (U 14) und Jannik De Raaij (U 10) für ihre dritten Plätze geehrt.

  

Für Senioren in den Alterskategorien über 60 Jahre wäre ein Stadionmehrkampf nicht
unbedingt empfehlenswert. Bergläufe sind der Gesundheit im Alter wohl zuträglicher, und bei
regelmäßigem Training stellen sich auch gelegentlich Erfolge ein. Der Kärntner Berglaufcup
2016 bestand aus 16 Berglaufveranstaltungen, von denen die zehn besten Resultate eines
Läufers für die Gesamtwertung herangezogen wurden. Alfred Pudgar hatte eine gute
Wettkampfsaison und verfehlte als Zweiter der Kategorie M 60 den Gesamtsieg nur knapp. In
der Klasse M 70 zeichneten sich die Ränge 2 und 3 für Benno Linzer und Wolfgang Konrad
schon zur Saisonmitte ab und waren somit keine Überraschung. Weitere Wolfsberger kamen
nicht auf Podestplätze, weil sie mehrfach Teilnahme an nicht zum KLC-Cup zählenden
Laufveranstaltungen vorzogen. Es besteht aber die Hoffnung, dass im Juli 2017, bei den
Österreichischen Stadionleichtathletikmeisterschaften der Masters in Wolfsberg, einige
LAC-Läufer das Antreten bei einem Lauf auf der Stadionrundbahn wagen. Die bisher
vorgesehenen "Lokalmatadore" Hermann Andrecs und Franz Hollauf würden sich über eine
Verstärkung beim Team des ÖM-Veranstalters sicherlich freuen.
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